
Die Kraniosakrale Therapie 

Die Kraniosakrale Therapie ist ein Teilbereich der Osteopathie. Der Begriff heißt genau übersetzt: Schädel-Kreuzbein-

Therapie. Das Kraniosakrale System besteht aus der Hirn- und Rückenmarksflüssigkeit, sowie aus allen Membranen, 

die Gehirn und Rückenmark schützen und umhüllen. Aus dem gesamten Körper können sich Spannungen über das 

Bindegewebe auf das Kraniosakrale System übertragen.  Durch gezielte Griffe an Schädel, Kreuzbein und anderen- 

tierindividuell abgestimmten – Bereichen, werden Blockaden in diesem System ausfindig gemacht und behoben. Die 

Behandlungstechnik ist sehr tiefgreifend und kann für alle Tiere angewendet werden.  

Hier ein paar Bilder zur Anwendung der Kraniosakraltherapie am Pferd 

    

 

 



Anwendungsgebiete der Kraniosakral-Therapie: 

 Probleme im Bewegungsapparat 

 Verhaltensauffälligkeiten (Apathie, Ängstlichkeit, Schreckhaftigkeit) 

 Koordinations- und Gleichgewichtsstörungen 

 Ödeme im Kopfbereich 

 Augenentzündungen, tränende Augen 

 Nasen-Stirn- und Kieferhöhlenprobleme 

 Kau- und Schluckstörungen 

 Leistungsabfall, unangemessen starkes Schwitzen 

 Therapieresistenter Husten 

 Wiederkehrende Koliken und Verdauungsstörungen 

 Stoffwechsel/ Hormonstörungen 


